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Wie siehst du denn aus? Tattoo und Piercing!

Hast du das eigentlich gewusst? Der Steinzeitmensch Ötzi, der 1991 in den Alpen gefunden wurde, hatte Tätowierungen! Die Wissenschaftler haben auf seinem Körper mehrere Tätowierungen gefunden. Die Tätowierungen hatten wahrscheinlich eine Schmuckfunktion. Auch heute ist Körperschmuck sehr beliebt.
In den 80-iger Jahren sind Tattoos Mode geworden. Plötzlich haben junge Leute ihre Körper tätowiert. Nicht nur Seeleute oder gefährliche Männer im Gefängnis haben jetzt eine Tätowierung. Heute sind Tattoos für viele Jugendliche ein Image. Wenn man ein Tattoo bekommt, werden Figuren oder Muster in die Haut gestochen. In die Stiche und Schnitte werden Farbstoffe verrieben. Die Tätowierung bleibt dann für immer sichtbar. Eine Tätowierung ist immer auch eine Wunde. Die Tätowiernadel sticht mit mehr als 6000
Stichen pro Minute in die Haut. Man muss immer daran denken, dass man eine Tätowierung nicht leicht wegmachen kann. Auch Laser können eine Tätowierung nicht wieder vollständig verschwinden lassen.
Das bekannteste «Piercing» ist der Ohrring. Aber die Meisten denken dabei nicht an Piercing. Ein Piercing ist Schmuck an Augenbrauen, Ohrmuscheln, Lippen, Zungen, Nase, Nabel, Brustwarzen und Genitalien.
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1 Wer ist Ötzi?

2 In den 80-iger Jahren sind Tattoos Mode geworden.

3 Heute sind Tattoos für viele ein Image.

4 Wenn man ein Tattoo bekommt, werden Figuren oder Muster in die Haut gestochen. Die Tätowiernadel sticht mit mehr als 6000 Stichen pro Minute in die Haut.
5 Ein Piercing ist Schmuck an Augenbrauen, Ohrmuscheln, Lippen, Zungen, Nase, Nabel, Brustwarzen und Genitalien.
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1 Ötzi ist ein Steinzeitmensch, der 1991 in den Alpen gefunden wurde.

2 Wann sind Tätowierungen Mode geworden?

3 Warum haben Leute Tätowierungen?

4 Wie macht man eine Tätowierung?

5 Was ist ein Piercing?
